
  

Positionspapier zum BER:
Grünes Programm zum Schutz der
Bevölkerung vor Fluglärm
und Schadstoffen 



  

Positionspapier Flugrouten

Kumulierte Schallemissionen A319, A321 und B737:
Höhe: 1.000m Schalldruck: 72dB
Höhe: 1.500m Schalldruck: 67dB
Höhe: 2.000m Schalldruck: 63dB
Höhe: 2.500m Schalldruck: 60dB
Höhe: 3.000m Schalldruck: 57dB
Höhe: 3.500m Schalldruck: rd. 55dB

Quelle:

Schallemissionen haben erheblichen Einfluss auf die Lebensqualität
und die Gesundheit der Menschen
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Am 04.07.2011 präsentierte die Deutsche Flugsicherung ihre festgelegten 
Flugrouten für den neuen „Großflughafen“ BER mit folgendem Inhalt:

�  Bei Ostwind wird Der Müggelsee wird von zahlreichen Fliegern überflogen 122/Tag). 
Der Großteil der Maschinen fliegt nicht die kommunizierte Route, sondern setzt 

seinen Flug über Lichtenberg, Treptower Park und Neukölln fort. Damit werden 
viel mehr Bürger durch Fluglärm belastet als bisher angenommen (rd. 450.000)

�        Bei Westwind kann im Normalfall der Wannsee in einer Höhe überflogen werden, 
dass es für die Bevölkerung nicht belastend ist (ab ca. 3.300m). Viel geringer 

  wäre allerdings die Belastung bei einer Kurve westlich Potsdam und Werder

� Bei Westwind sollen Flugzeuge mit Zielen im Osten erst westlich von 
Ludwigsfelde eine Rechtskurve drehen und dann angeblich in Richtung Norden fliegen

�  Da diese jedoch bereits nach 1.524m abdrehen dürfen donnern sie (rd. 90%) statt 
dessen in relativ geringer Höhe über Zehlendorf und Lichterfelde hinweg, wodurch 
weitere 200.000 Menschen belastet werden

� Damit sind mindestens 650.000 Berliner direkt von Fluglärm betroffen

Positionspapier Flugrouten
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Kenntnisgewinnung; was ist relativ genau vorhersagbar, was nicht? 

�  Wirtschaftlichkeit: Die wirtschaftlichen Auswirkungen von alternativen Flugrouten 
lassen sich relativ genau bestimmen, auch die Verlängerung des Reiseweges, der 
Reisezeit und der Kosten pro Passagier

� Die offiziellen Flugrouten bzw. Ideallinien sind bekannt. Die inoffiziellen, tatsächlich 
geflogenen Routen basieren auf Beobachtungen oder werden nach dem 

flugtechnischen Verfahren der Streckenfreigabe (enroute clearance) simuliert

� Die Flughöhe der einzelnen lässt sich nicht vorhersagen und variiert stark je nach  
Einflußfaktoren, die dazu führen daß oft nicht mit einer konstanten Steigrate geflogen 
wird, wobei diverse Faktoren eine Rolle spielen:

  
�   Schonung des Triebwerks vor Überlastung, 
�   Treibstoffmanagement,
�   Vorgaben bezüglich der Flughöhe (Berlin Südwest: 2.438 m, sonst keine) 
�   Schwergewicht mehr auf „Schnelligkeit“ oder eher auf „Ökonomie“ liegen soll 

Aus diesem Grunde werden hier jeweils drei Fälle (real dokumentierte Beispielflüge) 
von günstig bis ungünstig zur Betrachtung herangezogen

Positionspapier Flugrouten
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1. Fall Müggelsee: Der Vergleich der kommunizierten Route (blau) und Flugrouten nach
Freigabe ab 5.000 Fuß zeigt: Das Abdrehen ist bereits über Friedrichshagen möglich 
tiefe Flüge führen über Lichtenberg, Treptower Park und Neukölln (122 Flüge/Tag)
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Abb.: Es wurden 83 Flugspuren der in der Zeit vom 19.4. - 
30.4.2011 bei Ostwind gestarteten Flugzeuge in die Karte der DFS 
mit den beiden am 4.7.2011 vorgeschlagenen Abflugrouten von der 
Nordbahn des BER bei Ostwind� (Alternative 25, "Müggelsee-
Route" und Alternative 24 mit Kehre östlich von Erkner) 
eingezeichnet. Wie die Abb. zeigt, machen derzeit die meisten 
dieser Flugzeuge die Kehre östlich von Erkner und überfliegen 
Berliner Stadtgebiet von Osten nach Westen, wobei der 
Navigationspunkt BRANE nördlich von Brandenburg (Havel) 
angesteuert wird. Beispielhaft wurden farbig die voraussichtlichen 
Flugrouten der drei Beispielflüge (s. S. 6 und 7) eingetragen 

Quellen: Bürgerinitiative Lichterfelde gegen Fluglärm
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1 Müggelsee rd. 11,0 km
2 Friedrichshagen rd. 12,0 km
3 Lichtenberg/Karlshorst 24,0/25,0/36,0 km
4 Treptower Park 26,5/27,5/38,5 km
5 Neukölln 29,0/30,0/40,0 km
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Friedrichshagen
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2400m
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1 Müggelsee rd. 11,0 km
2 Friedrichshagen rd. 12,0 km
3 Lichtenberg/Karlshorst 24,0/25,0/36,0 km
4 Treptower Park 26,5/27,5/38,5 km
5 Neukölln 29,0/30,0/40,0 km

Quellen: Deutscher Fluglärmdienst e.V.
Infoplattform gegen Fluglärm BER 6

Beispiel 1: A321 Lufthansa-
Flug oberhalb 20° „Solllinie“
Abdrehpunkt bei 12,0km

Beispiel 2: A321 SAS-Flug 
unter und oberhalb 20° Solllinie
Abdrehpunkt bei 11,0km

Beispiel 3: A320 SAS-Flug 
unterhalb 20° „Solllinie“
Abdrehpunkt bei 20,0km

3) 3.450 m

1) 1.400 m

4) 3.650 m

2) 1.524 m

5) 3.800 m

3) 2.250 m

1) 1.524 m

4) 2.550 m

2) 1.650 m

5) 2.900 m

3) (2.700)

1) (1.100)

4) (3.000)

2) (1.150)

5) (3.150)

A
A

A

Steiggradienten von 500 Fuß pro nautischer Meile wi rd
hier nicht  erreicht, dieser Flug muss Erkner umfliegen!

Steiggradienten von 500 Fuß pro nautischer Meile wi rd
hier erreicht, dieser Flug muss nicht  Erkner umfliegen!

Meterangaben
bei theoretischem 
Müggelseeflug:
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Unsere drei Beispielflieger mit steilem, unregelmäßigen und flachen Steigflügen bilden 
die ab dem 3.6.2012 gelebte, unsystematische Höhenentwicklung ab: Ein Teil der 
Flieger sind zwischen Lichtenberg und Neukölln nur zwischen 2.250 und 2.900m hoch
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Die Alternative mit der Umfliegung von Müggelheim und Erkner schont generell die 
Innenstadt (3.800 – 4.700m). Die Flugwegstrecke entspricht in etwa der der blauen, 
offiziellen Ideallinie – rein wirtschaftlich betrachtet also wenig problematisch…

Lichter-
felde

Abdrehpunkt
rd. 18,5 km

1) Müggelsee entfällt
1) Friedrichshagen entfällt
2) Lichtenberg/Karlshorst rd. 45,5 km
3) Treptower Park rd. 48,0 km
4) Neukölln rd. 50,0 km
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Beispiel 1: A321 
Lufthansa-Flug 
Steigflug oberhalb 
20° „Solllinie“  

Beispiel 2: A321 SAS-Flug, Steigflug 
ober- und unterhalb 20° „Solllinie“  

Beispiel 3: A320 SAS- Flug Steigflug unterhalb 
20° „Solllinie“ 

Quellen: Deutscher Fluglärmdienst e.V.
Infoplattform gegen Fluglärm BER

4) >4.600 m

1) entfällt

5) >4.600 m

3) 4.300 m

2) entfällt

4) >4.500 m

1) entfällt

5) >4.500 m

3) 4.000 m

2) entfällt

4) >3.800 m

1) entfällt

5) >3.800 m

3) 3.500 m

2) entfällt
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2. Fall Lichterfelde/Zehlendorf: Der 5.000 Fuß - Abdrehpunkt kommt nach 
etwa 12 km, also nordöstlich von Ludwigsfelde – wieder weit entfernt von der 
kommunizierten Route 

Teltow

Zehlendorf Lichter-
felde

Güterfelde

Teltow

Zehlendorf Lichter-
felde

12,4km

Ca. 25km
Wannsee

Stahnsdorf Teltow

Lichter-
felde

Güterfelde

Zehlendorf

Kleinmachnow

Wilmersdorf

Schöneberg

A1A3
A2

Abb: Es wurden die Flugspuren von insgesamt 54 
Flugzeugen (A319 und A320, sowie B737) in die Karte 
der DFS� eingetragen, die in der Zeit vom 21.7. - 
25.7.2011 bei Westwind von Schönefeld mit einem Ziel 
im Norden, Nordosten oder Osten gestartet waren. 

Es erreichen fast alle Flugzeuge vor Ludwigsfelde die 
Freigabehöhe von 1524 m und drehen nach Norden, 
Nordosten und Osten ab..

Beispielhaft werden analog der Müggelsee- Simulation 
die voraussichtlichen Flugrouten der drei Beispielflüge 
in Richtung Nord-Osten eingetragen 

Quellen: Bürgerinitiative Lichterfelde gegen Fluglärm
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Und damit verlaufen die tatsächlichen Routen der anfänglich 42 Flieger erheblich 
weit von der „offiziellen“ Flugroute entfernt mit der Folge, dass Lichterfelde und 
Zehlendorf in nur 2.430 bzw. 2.630 m Höhe überflogen werden 

Quellen: Deutscher Fluglärmdienst e.V.
Infoplattform gegen Fluglärm BER

Teltow

Zehlendorf Lichter-
felde

Güterfelde

Teltow

Zehlendorf Lichter-
felde

12,4km

Ca. 25km
Wannsee

Stahnsdorf Teltow

Lichter-
felde

Güterfelde

Zehlendorf

Kleinmachnow

Wilmersdorf

Schöneberg

A1A3
A2

Beispiel 3: A320 SAS- Flug unterhalb 20° „Solllinie “

Beispiel 1: A321 Lufthansa-Flug 
oberhalb 20° „Solllinie“

Beispiel 2: A321 SAS-Flug unter- und
oberhalb 20° „Solllinie“

Abdrehpunkt 
A321: 20km

Abdrehpunkt 
A321: 12km

Abdrehpunkt 
A321: 11km

1) 3.450 m
2) entfällt
3) entfällt
4) 3.750 m

1 Lichterfelde West 25,0 km
2 Zehlendorf 32,5 km
3 Wilmersdorf 40km
4 Schöneberg 29,5 km

1) 2.430 m
2) entfällt
3) entfällt
4) 2.950 m

1) entfällt
2) 2.630 m
3) 3.100
54 entfällt
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Was spricht dagegen, die 
Flugrouten im Süd-Osten und 
Süd-Westen zu verändern?

Das Argument 
Wirtschaftlichkeit? 

Der Entfernungsvergleich 
zeigt es deutlich:

Keine sichtbaren 
Flugroutenunterschiede bei 
den Varianten – s. Flüge 
Berlin - Petersburg bei 
„Westwind“ und Berlin - 
London bei „Ostwind“:

Stahnsdorf Teltow

Lichter-
felde

Teltow
Zehlendorf

Zehlendorf
Flugroute östlich von Erkner

Flugroute über Friedrichshagen

Berlin - London bei „Ostwind“:
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Wannsee
Zehlendorf

Flugroute westlich Werder
Flugroute bei Abdrehpunkt 1.524m

Berlin - Petersburg bei „Westwind“:

Das Argument mit der 
Wirtschaftlichkeit? 

Quelle: Googlemaps
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Die wirtschaftlichen Folgen der Alternativrouten lassen sich relativ schnell erfassen:

Basis: Hin- und Rückflug, jeweils Berlin – London u nd Berlin – St. Petersburg:
Basis: Flugplan vom 01.09.2011

Ergebnis Berlin – London pro Fluggast:  
• Abweichung der Alternativroute Gosener Wiesen gegenüber der „kommunizierten Route“: 2 km, 0 min Flugzeit
• Bei Flugpreis hin/rück für 240€: Mehrkosten gegenüber „kommunizierten Route“: 24 Cent hin/rück , 
• gegenüber Müggelsee und Abdrehpunkt 1.524m: 20 km, 2 min Flugzeit: 2,40 € hin/rück

Ergebnis Berlin – St. Petersburg pro Fluggast:  
• Abweichung der Werder-Umfliegung gegenüber Abdrehpunkt 1.524m: 25 km, 2min Flugzeit
• Bei Flugpreis hin/rück für 225€: Mehrkosten „kommunizierten Route“: gegenüber Abdrehpunkt 1.524m: rd. 2,0 €

Botschaft: Aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten sind die Routenverlegungen irrelevant! 

11

�+�L�Q�W�H�U�J�U�X�Q�G

�2�V�W�Z�L�Q�G���'�)�6��
�)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J

�6�L�P�X�O�D�W�L�R�Q��
�'�)�6���2�V�W�Z�L�Q�G

�6�L�P�X�O�D�W�L�R�Q��
�$�O�W�H�U�Q�D�W�L�Y�H��

�:�H�V�W�Z�L�Q�G���'�)�6��
�)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J

�6�L�P�X�O�D�W�L�R�Q����
�:�H�V�W�Z�L�Q�G

�*�U�¾�Q�H��
�%�R�W�V�F�K�D�I�W�H�Q

�:�L�U�W�V�F�K�D�I�W��
�O�L�F�K�N�H�L�W

�6�L�P�X�O�D�W�L�R�Q��
�$�O�W�H�U�Q�D�W�L�Y�H��

Flugstrecke

E
nt

fe
rn

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[%
]

F
lu

gd
au

er
 [m

in
]

A
bw

ei
ch

un
g 

[m
in

]

E
nt

fe
rn

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[%
]

F
lu

gd
au

er
 [m

in
]

A
bw

ei
ch

un
g 

[m
in

]

E
nt

fe
rn

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[%
]

F
lu

gd
au

er
 [m

in
]

A
bw

ei
ch

un
g 

[m
in

]

E
nt

fe
rn

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[k
m

] 
ge

ge
nü

be
r "

Id
ea

lli
ni

e"

A
bw

ei
ch

un
g 

[%
] 

ge
ge

nü
be

r 
"I

de
al

lin
ie

"

F
lu

gd
au

er
 [m

in
] 

A
bw

ei
ch

un
g 

[m
in

] 
ge

ge
nü

be
r 

"I
de

al
lin

ie
" 

E
nt

fe
rn

un
g 

[k
m

]

A
bw

ei
ch

un
g 

[k
m

] 
ge

ge
nü

be
r 

"I
de

al
lin

ie
"

A
bw

ei
ch

un
g 

[%
] 

ge
ge

nü
be

r 
"I

de
al

lin
ie

"

F
lu

gd
au

er
 [m

in
] 

A
bw

ei
ch

un
g 

[m
in

] 
ge

ge
nü

be
r 

"I
de

al
lin

ie
" 

138 00 1330 0 01330 0 0 1380 0 138 01,8 142 2 1330

100 0

Berlin-
Petersburg

1345 0 0 140 0 1370 25
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Berlin - 
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Bei Westwind Bei Ostwind

Über Lichterfelde,                       
Abdrehpunkt bei 1.524m

Über Wannsee,                   
Abdrehpunkt Werder

Über den Müggelsee 
/Friedrichshagen            

kommunizierte "Ideallinie"

Über den Müggelsee 
/Friedrichshagen            

Abdrehpunkt 1.524m

Alternativvorschlag                      
Südlich Erkner ,                              

z.B. Gosener Wiesen



  

Positionspapier Flugrouten

Grüne Botschaften
Allgemeine Kenntnisse   

�   Die wirtschaftlichen Hintergründe der ungünstigen F lugrouten sind bei 
     Betrachtung der gesamten Flugstrecke schwer na chvollziehbar

�    Man muss unterscheiden zwischen offiziellen 
      und inoffiziell geflogenen Flugrouten

�    Die Flughöhen können aus unterschiedlichen Gründ en variieren

�    Der beste Lärmschutz ist ein möglichst weiter Fl ug über 
      weitgehend unbewohntes Gebiet
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Positionspapier Flugrouten

Grüne Botschaften Teil 1
Bereich Müggelsee/Friedrichshagen/Erkner

�  Kein Flug über dem Müggelsee!

�  Umsetzung der Routenalternative mit der Südumfliegu ng
    von Müggelheim und Erkner

�  Abdrehpunkt erst nach Überflug des Gebietes 
    nördlich bzw. südlich von Gosen!

�  Kein Flug über Berliner Innenstadtgebiet 
    unterhalb von 4.000m bei Ostwind
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Grüne Botschaften Teil 2
Kleinmachnow/Stahnsdorf/Teltow/Steglitz-Zehlendorf

�  Bei Westwind alle Flüge in Richtung Osten (Warschau , Minsk, Moskau) 
     auf die südliche Start-/Landebahn konzentriere n! 

�   Alle Flüge in Richtung Norden (Kopenhagen, Glasgow,  Oslo, Göteborg) 
    und Nord-  Osten (Stockholm, St. Petersburg) mö glichst westlich um 
    Potsdam und Werder herumführen (Route 8)!
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Grüne Botschaften
Allgemein zum Großflughafen BER  

�   Die Sicherheit und Gesundheit der Bürger stehen übe r den 
      Wirtschaftsinteressen der Flughafenbetreiber!   

�    Kein Ausbau von BER zum internationalen Drehkreu z!

�    Erweitertes Nachtflugverbot zwischen 22.00 und 6 .00 Uhr!

�    Ein Ende der andauernden Entscheidungen gegen di e Bedürfnisse 
      und die Gesundheit der Menschen bei Großproje kten in Berlin!
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